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LAGERERZWESPE (LARIOPHAGUS DISTINGUENDUS)
GEGEN BROTKÄFER, TABAKKÄFER, KUGELKÄFER, MESSINGKÄFER

Inhalt: 		  1 Röhrchen mit ca. 30 Lagererzwespen Lariophagus distinguendus  
Reichweite:	 Ausreichend für eine Fläche von ca. 15 m² 
Haltbarkeit:	 Umgehend auszubringen, nicht lagerfähig 
Zielgruppe:	� Lebende Larven und Puppen von mindestens 11 Käferarten aus 5 verschiedenen  

Familien, darunter, Kornkäfer, Maiskäfer, Reiskäfer, Tabakkäfer, Brotkäfer,  
Getreidekapuziner, Bohnenkäfer, Kugelkäfer, Messingkäfer

Die Lagererzwespe sucht gezielt die Larven und Eier von Käfern auf. Sie legt ihre eigenen Eier in die Nähe der Käferlarven oder 
-eier. Nach dem Schlüpfen ernähren sich die Larven der Lagererzwespe von den Käferlarven oder -eiern. Dies führt dazu, dass 
die Schädlinge absterben, bevor sie sich weiterentwickeln können. Durch die gezielte Bekämpfung der Larven und Eier wird 
die Population der Schädlinge effektiv reduziert. Die erwachsenen Käfer können sich nicht mehr vermehren, was zu einer 
langfristigen Kontrolle des Befalls führt. Sobald keine Käferlarven oder -eier mehr vorhanden sind, finden die Lagererzwespen 
keine Nahrungsquelle mehr und verschwinden von selbst.

		�  Stelle sicher, dass die Umgebungstemperatur für die Lagererzwespen geeignet ist. 
		  Eine Raumtemperatur von mindestens 20°C ist ideal.
 
		�  Die Lagererzwespen werden aus Plastikröhrchen freigelassen. Platziere diese in 

den betroffenen Bereichen, z.B. in Vorratsschränken, Lagerräumen oder in der 
Nähe von befallenen Lebensmitteln. Die Lagererzwespen sollten in der Nähe der 
Nahrungsquellen der Schädlinge 	freigelassen werden, damit sie die Eier der Käfer 
effektiv parasitieren können.

		�  Die Lagererzwespen suchen selbständig die Käferlarven. Der Einsatz von 
Lagererzwespen ist insbesondere für die Bekämpfung an stark unzugänglichen  
Stellen geeignet.

		�  Lagererzwespen lassen sich nicht mit dem Einsatz synthetisch-chemischer Insektizide 
kombinieren, da die Nützlinge durch diese abgetötet werden. Auch Kieselgur tötet die 
Lagererzwespen ab.

 ANWENDUNG 


